
Änderungsantrag an den Herbstratschlag 
2023

Von:
Uwe Schnabel (attac Dresden)

Bezeichnung des Vorschlags auf den sich der Änderungsvorschlag 
bezieht:
R2_Quotierung von Mitgliedsorganisationen und bundesweiten 
Arbeitszusammenhängen bei ihrer Wahl in den Rat und in den 
Koordinierungskreis 
(https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Ratschlag/23_HRS/
Vorschlaege/23HRS_R2_Quotierung_MGOs_und_BAZs_bei_ihrer_Wahl.pdf)

Änderungsvorschlag:
Falls mein Änderungsvorschlag 'Die Beschlussfassung über diesen Antrag 
bzw. über einen darauf aufbauenden geänderten Antrag wird auf den 
Frühjahrsratschlag 2024 verschoben.' nicht beschlossen wird, beantrage 
ich: Der Herbstratschlag unterstützt den Versuch, dass mehr FLINTA*-
Personen aus den Mitgliedsorganisationen in Koordinierungskreis und Rat 
gewählt werden, befürwortet alle diesbezüglichen Gespräche und bittet 
die Mitgliedsorganisationen darum, dass in ihnen entsprechende 
Gespräche geführt und Ideen und Vorschläge entwickelt werden. Die 
Ergebnisse dieser Diskussion und der Diskussionen in der Fortführung der 
vorhandenen Konsensrunde werden in einen Antrag an den 
Frühjahrsratschlag 2024 zusammengefasst. Bis dahin erfolgt diesbezüglich
keine Änderung der Regelsammlung.

Begründung:

Wie im Antrag steht, läuft zu diesem Antrag eine Konsensrunde. Wir sind 
gerade dabei, einen Konsens zu erarbeiten. Dazu wurden verschiedene 
Vorschläge und Überlegungen eingereicht. Darüber wurde schon 
angefangen zu diskutieren. Aber wir sind damit noch nicht zu einem 
gemeinsamen Ergebnis gekommen. Insbesondere wurde eine frühere 
Version dieses Änderungsvorschlags eingereicht. Dazu gab es mehrere 
Zustimmungen, aber auch Änderungsvorschläge von den ursprünglichen 
Einreichenden. Diese wurden eingearbeitet. Allerdings gab es dazu noch 
keine Einigung. Insbesondere wurde die Befürchtung berücksichtigt, dass 
das Verfahren bei einer Verschiebung beerdigt wird. Das war der 
wesentliche Grund dafür, dass über den Änderungsvorschlag kein Konsens
erzielt wurde. Deshalb wurden in der aktuellen Version klare 
Arbeitsaufträge und Termine genannt.


